
Philosophische Positionen zur Grundfrage der Philosophie

Sensualismus

Quelle der Erkenntnis
sind die Sinne

Empirismus

Quelle der Erkenntnis
ist die Erfahrung

Rationalismus

Quelle der Erkenntnis
ist die Vernunft

Skeptizismus

Erkennbarkeit ist
zweifelhaft

Gnostizismus

Die Welt ist erkennbar

Agnostizismus

Die Welt ist nicht
erkennbar

Die Grundfrage der Philosophie

In welchem Verhältnis stehen Geist und Materie?

Gnoseologische Frage

Ist bei der Erkenntnis eine Übereinstim-
mung von Geist und Materie möglich?

Ontologische Frage

Was ist das Primäre: Geist oder Materie?

Idealismus

Geist ist das Ursprüngliche,
Materie ist sein Produkt

Materialismus

Materie ist das Ursprüngliche,
Geist ist ihr Produkt

Brunoscher

Geist und Natur sind zwei
Seiten einer Einheit

idealistischer

Geist entfaltet sich in Form
von Natur

materialistischer

Die Natur äußert sich in
Form "göttlicher" Gesetze

Pantheismus

Geist (Gott) und Materie (Na-
tur) sind eine Einheit

dialektischer

Materie ist das
übergreifende Allgemeine

von Geist und Materie

atomistischer

Materie und Geist bestehen aus
körperlichen Atomen

vulgärer

Alles ist Materie, Geist ist "Sek-
retion" des Gehirns

mechanischer

Welt ist wie eine Maschine,
Geist ist ihre Funktion

Transzendentalismus
Transzendentales Sub-
jekt konstituiert geistig

die Welt

Berkeleyanismus

Sein ist Wahrgenom-
menwerden denkender

Wesen

Solipsismus

Denkendes Ego existiert
allein und "denkt" sich

die Welt

subjektiver

Materie existiert nur als
Vorstellung denkender

Subjekte

dialektischer

Geist ist das übergrei-
fende Allgemeine von

Geist und Materie

Platonismus

Existenz absoluter
Ideen, Weltdinge sind
bloß deren Schatten

Deismus

Gott als "Uhrmacher"
der Welt, wirkt nicht

mehr in ihr fort

Theismus

Personaler Gott er-
schafft die Welt und

wirkt in ihr fort

objektiver

Geistige Instanz erzeugt
die Welt

spinozistischer

Geist und Natur sind eins:
deus sive natura
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